
Zeitschrift: Die Eisenbahn = Le chemin de fer

Herausgeber: A. Waldner

Band: 4/5 (1876)

Heft: 26

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 10.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


BULLETIN POLYTECHNIQUE
DIE

EISENBAHN
LE

CHEMIN de FER
SCHWEIZERISCHE ZEITSCHRIFT FÜR BAU- UND VERKEHRSWESEN

Bd. IV. ZÜRICH, den 30. Juni 1876. 26.

„Die Eisenbahn " erscheint jeden Freitag. — Correspondenzen und
Reklamationen sind an die Redaction zu adressiren.

Abonnement. — Nc/i/reis: Fr. 10. — nalbjährlich franco durch die ganze
Schweiz. Man abonnirt bei allen Postämtern u. Buchhandlungen oder direct
bei Orell Füssli & Co. in Zürich.

HMü/rtw/: Fr. 12. 50 10 Mark halbjährlich. Man abonnirt bei allen
Postämtern und Buchhandlungen des deutsch-österreichisch. Postvereins, für
die übrigen Länder in allen Buchhandlungen oder direct bei Orell Füssli & Co.
in Zürich. Preis der einzelnen Nummer 1 Fr.

Annoncen-Preise — Preis der viergespaltenen Zeile 30 Cts. 25 Pf. —
Haupt-Titel-Seite 50 Cts. 40 Pf.

Le Chemin de fer " paraît tous les vendredis. — On est prié de s'adresser
à la Rédaction du journal pour correspondances ou réclamations.

Abonnement. — Swiss« .* fr. 10. — pour 6 mois franco par toute la Suisse. On

s'abonne à tous les bureaux de poste suisses, chez tous les libraires ou chez
les éditeurs Orell Füssli & Co. in Zürich.

j£fr«w</er : fr. 12. 50 pour 6 mois. On s'abonne pour l'Allemagne et l'Autriche
chez tous les libraires ou auprès des bureaux de poste, pour les autres
pays chez tous les libraires ou chez les éditeurs Orell Füssli & Co. à Zurich.
Prix du numéro 1 Fr.

Prix des annonces, pour la petite ligne 30 Cent. 25 Pf. La petite
ligne sur la première page. 50 Cts. 40 Pf.

INHALT: — Abonnements-Einladung. — Gebirgsbahn und Zahnrad-Locomotive nach System Rigi.— Seiler's hydropneumatiscbe Sectionen für Alpenbahnen.
Die Margarethenbrücke in Budapest. — Modifications à l'indicateur de Watt, par M. Mallet. — Ueber Verwaltungseinrichtungen und Tarifwesen
in England, von Prof. G. Cohn in Zürich. — Imitationsleder. — Kleinere Mittheilungen. — Eisenpreise in England. — Stellenvermittelung.

BEILAGE: — Text: Bericht des Bundesrathes über den Geschäftskreis des Eisenbahndepartements.
Ein Uebersichtsplan von Frauenfeld und Beschreibung der Ueberschwemmung der Murg daselbst mussten auf die nächste Nummer verschoben -werden.

oncoiii'i
de pw/>//r\s
Correction de route sur 810 mètres
de longueur, au Prévondavaux, près
Burtigny, district de Rolle, Canton
de Vaud. Plans et Conditions à con-
suiter au Bureau des Ponts et Chaus-
sées, à Lausanne. (1413)

Depot des soumissions, pour le 11

juillet 1876 à 9 heures du matin.

Zii verkaufen: •

Circa 12000' schönes angewachsenes
Bauholz, meistens 60 — 80' Länge und
120 recht schöne Blöcher. Alles liegt
unweit der Station Bürglen. (1407)

M. Bi'ililer & Rechberger.
• Rothenhausen, den 16. Juni 1876.

Zu vermiethen:
Ein achtpferdiges, englisches

Lncomobil. (1405)
Fr. Bissiiig, Constanz.

Zur Beachtung.
Durch mein Mittel, „Kesselstein-

Spiritus", halte ich jeden Dampf-
Kessel frei von Kesselstein und
löse auch den alten Stein auf,
ohne dass es dem Metall im Ge-
ringsten schadet ; überhaupt ist
das Mittel sehr vortheilhaft für
Schilfs-und Rohrkessel, da es gar
keine Störung verursacht. Hier-
über geben die Herren Fabricanten
H. F. Ulrichs, F. W. Wencke,
Wittwe Eits in Bremerhafen, G.
W. Fecklenburg, Ichan u. Oltmann.
C. Fuchs in Geestemünde gern
Auskunft. Bei genannten Herren
habe ich mein Mittel zu ihrer
grössten Zufriedenheit angewandt
und kann sich jeder Besitzer von
Dampfkesseln bei den p. Herren
überzeugen, dass mein Mittel nur
auf Wahrheit und nicht auf
Schwindel beruht. (1359)

Hochachtungsvoll
W. Friede,

Geestendorf bei Geestemünde.

(1377)
H. LANGE Graviranstalt Döbeln i S,

fertigt Stahlnummern und Buchsta-
beu, Stalilstempel zumPrägen, Farben-
druckstempel etc. zu billigst. Preisen

Internationales

1 T E S T
uttb ferflitilcfics 33ureau.

SStforgitnu uni) iter-
tt»erll)uttf{ von Patenten
in allen Ländern. £oit-
/Irurfioe Ausführung
von Ideen, resp. noch
unreifen Erfindungen.

Uebernahme vonEnt-
würfen baulicher und
gewerblicher Anlagen
jeder Art. Beschaffung
'von vollständigen Fa-
brikeinrichtungen, Ma-
schinen, Apparaten,
Werkzeugen etc. Spe-
cialität: Bctn-lütttricf)-
tunfi von jStüfjfett und
JSrcuiterrfcn. — Pro- _specte gratis u. franco, -m

J. Brandt &. 2
G. W. v. Nawrocki, C.

Berlin SW., Kochstr.2.

Maschinen- Treibriemen
in Breiten von 25 bis 180
vorräthig. (1234)

Technisches
Gl um in iwaarcn-liager

^4. -Bofïowf/,
Klingenthalstrasse 86, Basel.

Allgemeiner
Submissions-Anzeiger

mit Beilage: (1250)
Wochenblatt fiir den deutschen

Holzhandel
erscheint in Stuttgart und ist
das einzige 3 mal wöchentlich
erscheinende Fachblatt Süd-, Mittel-
deutschlands Oesterreich und
der Schweiz. Dasselbe enthält
alle auf Submission ausgeschrie-
benen Lieferungen branchenweise
geordnet in chronologischer Ueber-
sieht, sowie deren Ergebnisse, so-
weit dieselben erhältlich. Abonn.-
Preis für die Schweiz 6*/s Fr. pro
Quartal incl. der Submissions-
berichte, durch jede Postanstalt
zu beziehen. Probenummern gratis,
franco. Inserate à 25 Pf. pro Petit-
zeile finden in massgebenden
Kreisen gediegenste Verbreitung.

Modell-Dampfmaschinen
Locomobilen, Locomoti-
ven, Dampfschiffe etc.etc.
gangbar mit Spiritushei-
zung v.4-165Mk. Wiedvkf.
Rab.! Beschreibungu.Illu-
stration sämmtl. Maschin.

- eleg. broch. gegen 50 Pf.

Autographische Pressen,
um sowohl Selbstgeschriebenes als
auch Zeichnungen, Musikalien u. s. w.
in beliebiger Anzahl von einem Ori-
ginal fast kostenlos so schön wie Litho-
graphie sofortselbst drucken zu können,
liefert in 3 Grössen Hugo Kocli,
Leipzig. Mahlmannsstr. Nr. 8.

Das Verfahren ist leicht, neu und
eigenthümlich, worüber die ehrendsten
Zeugnisse höchster Behörden und Au-
toritäten vorliegen. (1376)

Ein Maschineningenieur
mit mehrjähriger Praxis wünscht seine
Stelle zu verändern. Gefällige fran-
kirte Offerten sub Chiffre W B 1386
befördert die Annoncen Expedition der
„Eisenbahn" in Zürich. (1386)

_..y,venkesse/-£

Stahldraht B ü r s t e n

zum inneren Reinigen der Röhren
empfiehlt als etwas vorzügliches (1375)

Ernst Petzold, Schlosschemnitz.

Telegraphenpapierrollen
liefert als Specialität in vorzüg-
lichster Qualität und Beschaffen-
he it die Papierfabrik von (1146)

C. & H. Milehsack
in Hedwigs thai bei Puderbach,

(Rheinpreussen.)

(1393) Drainröhren-
und Hohlstein-Handpressen

J. JORDAN SOHN

Casernestrasse 54, Darmstadt.
Prämiirt: München, Paris, London.

Postm. Ir. J. C. Schi oesser,
(1379) Mechan. Instit., Königsberg i.P.

Lehmmühle

zur Bereitung u. Mischung des Lehms
in der Lehmformerei, sowie als Misch-
maschine für sonstige industrielle
Zwecke, in ersten Etablissements seit
Jahren thätig, empfiehlt (1391)

J. JORDAN SOHN
io Darmstadt.

Fabrik u. Lager: Casernenstrasse 54.

Für(H3404Z)

BAUUNTERNEHMER
AUF LAGER:

Rollbahn schien en mit Befestigungs-
mittein,

Hebkralinen und Patent-Flaschenzüge,
Hydraulische Bieg- und Stanz-

maschinen (speciell für Brückenbau)
Feldessen und Ventilatoren,

Gerüstbolzen,

Grab- und Brechwerkzeuge.

H. Arbenz-Haggenmaclier
WINTERTHUR.

Eiserne Last- n. Ziegelkarren
praktische Bauart.leichte Handhabung,

grosse Haltbarkeit (1387)

\V. Hönisch S Co.
Berlin. 116 Friedrichstrasse 116

F.Kahle & Sohn,
Potsdam,

Hof - Zinkguss-
Waaren - Fabrik

empfiehlt
Statuen, Candelaber,
Bau-Ornamente,Fon-

tainen etc.
Musterhefte & Preis-
Courante liegen zur
Uebersendung- bereit

SEULE MAISON SPECIALE

COFFRES - FORTS
//. T/OOß/C/OT

77, rue de Laeken, Bruxelles, 77.

Locomobile und Pumpen,
Dampfmaschinen und Kessel jeder
Grösse und Construction, Centrifugal-
Pumpen, sowie alle Arten eiserner
Brunnen-, Schöpf-, Saug- und Druck-
Pumpen, Schacht-und Speise-Pumpen,
kleine Feuer-Spritzen liefert ab Lager
oder mit kürzester Lieferfrist (1259)

K. K. Schoch in Zürich.
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Die auf den 30. Juni und 1. Juli 1876 fälligen Zinscouponj von
OMi'</afio«e« unserer Eisenbahngesellschaft werden von den genannten
Tagen an bei den gewohnten Orten eingelöst.

Bei der Ilauptkassa in St. Gallen findet die Einlösung von 26. Jun
an bis zum 8. Juli, mit Ausnahme der Sonntage, zu den gewohnten Kassa-
stunden täglich statt, von da an jeweilen nur Mitwochs und Samstag

Ferner wird angezeigt, dass gemäss den vom Verwaltungsrathe vorge-
nommenen Verlosungen vom 30. Juni d. Jahres an die nachstehend verzeich-
neten OÄttgafione« zur Zwrwc/iza/ttunj kommen und von da an ausser Fe/--
äiksww# fallen.

Die Rückzahlung geschieht nur bei der GeseWscAa/îsiassa in S/. Gatte»,
an welche daher die OAttjattowsltte/ mit sammt den Coupo«.s7)or/e» einzusenden
sind.

4°[o Obligationen I. Hypothek vom 31. März 1865:
5 Antlieilsobligatioueu à Fr. lOO.

Nr. 399 451 1052 1075 1146

104 Obligationen à Fr. SOO,
Nr. 325 365 454 572 952 1421 2396 2499 2597

3005 3108 3200 3254 3921 3983 4100 4193 4283
4400 4445 4548 4670 5334 5532 5798 6113 6287
6351 6728 7195 7707 7717 7999 8878 9768 10078

10194 10660 10763 10963 11286 11531 12311 12354 12421
12730 13063 13440 13501 13563 13691 14028 15263 15326
15483 15820 15852 16232 16637 17184 17349 17364 17510
17578 17632 17653 17760 18173 18366 19114 19153 19215
19602 19969 20165 20329 20438 20762 20824 21039 21267
21391 21398 21817 23535 23733 23816 24462 24573 24975
25101 25189 25313 25350 25468 25721 26916 26943 26948
26963 26999 27006 27045 27063

36 Obligationen à Fr. lOOO,
Nr. 16 148 168 668 1137 1415. 2078 2351 2388 2496

2520 2924 3766 3913 4050 4151 4211 4400 4494 4666
4986 5180 5352 5361 5969 6609 6638 7007 7492 7665
7720 7741 8073 8164 8191 8248

1 Obligation à Fr. 3500
Titel Nr. 173.

1 Obligation à Fr. ÖOOO,
Titel Nr 74.

3 Obligationen à F r. to,ooo.
Titel Nr. 112 118 143

4°|o Obligationen II. Hypothek vom 31. März 1865:
40 Obligationen » Fr. 500.

Nr. 178 245 920 2073 2161 2478 2642 2777 3050
3079 3206 3641 3652 3693 4336 4401 4493 4585
4635 5112 5353 5395 6155 6617 6793 6882 6984
7413 7540 7619 7800 8847 8933 9131 9305 9390
9531 9827 9874 9942

IS Obligationen à Fr lOOO.
Nr. 73 318 585 630 673 745 925 1915 2043

2112 2471 3487 3595 37 79 4001 4105 4123 4278
2 Obligationen à Fr. 2ÖOO.

Titel Nr. 30 IIS
S Obligationen u Fr. 5GOO.

Titel Nr. 68 125 186 189 225

Obligationen des Anleihens vom 1. Juli 1857
4 Obligationen à Fr. 500.

Nr. 5174 5272 9220 12501

13 Obligationen à Fr. SOG.
Tit. Nr. j 396 528 1358 1454

Obligations-Nr. | 208S 2326 11738 12149
Tit. Nr. 1927 1931 2057 2545
Obligations-Nr. | 17440 17444 "19165 ~32068

1468 1546 1681
13451 "73804 75915
2603 2639

32129 ~8967~17440 17444 19165

Obligationen des Anleihens vom 15. October 1859:
3 Obligationen à Fr SOO.

Nr. 15630 22797 23469
5 Obligationen à Fr. 3UO.

Tit. Nr. j 7J_ 202 218 691 1060
Obligations-Nr. | 1158 1803 2226 6346" 70707

Von früheren Verlosungen sind folgende Obligationen, deren
Verzinsung von den betreffenden Terminen an aufgehört hat, noch nicht
eingelöst worden, daher deren Inhaber erneuert zur Einlösung derselben auf-
gefordert werden:

Auf 30. Juni 1875.
Obligationen I. Hypothek vom 31. März 18G5.„ 644 1010

7179

2 Antheilsobligationen à Fr. 100: Nr.
2 Obligationen à Fr. 500: Nr. 4794
1 Obligation à Fr. 1000: Nr. 3698

Obligationen II. Hypotkek vom 31.
1 Obligation à Fr. 500: Nr. 4881

Obligationen de» Anleihen» vom 1.
2 Obligationen à Fr. 500: Nr. 12574 12796

März 18G5.

Juli 1857.

» s-vi_,. „ I Titel Nr. t 184
1 Obligation a Fr. 300 „ ;

| Obligat:ons-Nr. | 733

Obligationen des Anleihen» vom 15. October 1839.
Q r.ui- .• - n I Titel Nr. j 711 802 11963 Obligationen aFr.300: „ 1—

| Obligations-Nr. I 7861 9435 11142
Auf 30. Juni 1871.

I Obligation der ehem. St. GallUoh-Appeuzellischen Eisen-
bahn von 1856.

Lit.E, à Fr. 1000: Nr. 766

Auf 30. Juni 1870.
Obligationen I. Hypothek vom 31. Mär/. 1865.

2 Antheilsobligationen à Fr. 100: Nr. 581 953 (M1931Z)
St. Gallen, den 15. Juni 1876.

Die Generaldirection.

Mit 1. Juli tritt im Anschluss an das Bundes-
gesetz betreffend den Transport auf Eisenbahnen vom
20. März 1875, ein neues, vom Bundesrathe geneh-
migtes, tiir alle schweizerischen Eisenbahnen gültiges
Transportreglement in Kraft, an Stelle des- damit
seine Gültigkeit verlierenden Transportreglements vom
15. März 1862. Exemplare desselben können vom
30. Juni an, zum Preise von 50 Cents, das Stück, auf
allen Bahnstationen bezogen werden.

Vom gleichen Tage an verliert im internen
schweizerischen Eisenbahnverkehr das bisher verwen-
dete I- rachtbriefformular seine Gültigkeit und wird
durch ein neues Frachtbriefformular ersetzt, welches
alleinige Gültigkeit hat und zum Preise von 2 Cts.
das Stück auf allen Bahnstationen, sowie auf den Sta-
tionen der Zürichseedampfboote bezogen werden kann.
Dagegen verbleiben die besonderen Frachtbrieff'ormu-
lare, welche bisher für einen Theil des directen
schweizerisch - ausländischen Güterverkehres vorge-
schrieben waren, bis auf Weiteres noch in Kraft.

Die von unserer Verwaltung bezogenen noch
unverwendeten Irachtbriefe nach dem ungültig wer-
denden Formulare werden von unsern Stationen unent-
geltlich gegen neue ausgetauscht in der Art, dass

gegen zwei bisherige je ein neues abgegeben wird.
Versender, welche bei den Güterexpeditionen

nicht blos ein F rachtbriefformular beziehen, sondern
dieses auch durch dieselben ausfüllen lassen, haben
dafür das Formular inbegriffen, eine Gebühr von 5 Cts.
zu bezahlen.

Für die mit den Ziirieliseedainpfbooten versende-
ten Güter finden vorstehende Bestimmungen über die
neuen Frachtbriefe ebenfalls Anwendung.

Zürich, den 26. Juni 1876.

der Schweizerischen Nordostbahn.
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